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SCHREIBEN VON HANS PETER WELLENBERG AN HPTM. BEAT JAKOB ZURLAUBEN

"Umb die vilfalttige den meinigen nitt allein vo ?i eüahsonder von ewerem

Herrn Bruder . . . Landtaman [ von Zug 3 K o n r a d III . Zurlauben ] bewisne Ehr

unnd gutthatten , thue Joh mich . . . aller höchst bedanckhen . Mit anerbiettung

dieselbig nach bestem fleis widerumb zu beschulden . Demnach grosgünstiger
1

Herr Schwager hatt mein Liebe Hausfrau [Anna H ä r t l i n ] . . . ein Seckel

und darin ein . . . ^

darin ettliche stuck gold . . . ^ Sonnakronen und andere . . . so sy einmal ver¬

loren . . . ^

Belangt . . . den Herr Schwager und die fraw Schwester [ Elisabeth H ä r t-

l i n ] mein dienst und schwägerliches bitt . . . unnd sunst hierumb gutter

schwägerlicher meynung nachfrag haben . Solches umb den Herrn Schwager stath

mir solches ganz schwägerlich zu beschulden . Mitt bitt wellent die guotthat-

ten widerumb bey uns Jnziechen unnd Herrn Schwager Landtaman mein dienst und

gruss anzeigen . . ."

1 ) Text - jeweils 2 - 3 Wörter - zerstört.
2 ) Die folgenden Zeilen sind mehrheitlich zerstört , so dass sich kein zusam¬

menhängender Text rekonstruieren lässt.
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